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Der Parlamentarische Staatssekretär Bonn, den 26. November 1970 

beim Bundesminister der Finanzen 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Abiösung der Hubraumsteuer 

Bezug: Kleine Anfrage der Abgeordneten Lemmricb, Dr. Gruhl, 
Unertl und Genossen 
- Drucksache VI/ 1 426 - 


Die Kleine Anfrage beantworte ich im Namen der Bundes- 
regierung wie folgt: 


1. Wie weit sind die Verhandlungen über eine neue Bemessungs- 
grundlage der Kraftfahrzeugsteuer für PKWs auf EWG-Ebene 
gediehen? 


Nach dem Stand der Harmonisierungsverhandlungen ist nicht 
damit zu rechnen, daß in absehbarer Zeit innerhalb der EWG 
eine einheitliche Besteuerungsgrundlage der Kraftfahrzeug- 
steuer für Personenkraftwagen eingeführt wird. 


2. Sollte sich in absehbarer Zeit eine Lösung nicht abzeichnen, 
beabsichtigt dann die Bundesregierung, dem Deutschen Bundes- 
tag eine eigene Lösung vorzulegen und bis wann? 

Im Rahmen der Steuerreform wird bereits an der Reform der 
Kraftfahrzeugsteuer gearbeitet. Dabei wird auch unter Berück- 
sichtigung der Erfordernisse des Umweltschutzes und insbeson- 
dere der Luftreinhaltung geprüft, ob der Hubraum als Besteue- 
rungsgrundlage für Personenkraftwagen noch beibehalten wer- 
den kann. Die Bundesregierung wird sobald wie möglich eine 
Lösung vorlegen. Sie wird jedoch, um den Vorschlägen der 
unabhängigen Steuerreform-Kommission nicht vorzugreifen, 
zunächst deren Gutachten abwarten müssen. Die Reform der 
Kraftfahrzeugsteuer ist nach dem Zeitplan für die Steuerreform 
zwar erst im Rahmen des Dritten Steuerreformgesetzes vor- 
gesehen. Die Bundesregierung hat sich jedoch schon im Bericht 
über den Stand der Steuerreform (Drucksache VI/1152) Vorbe- 
halten, Teile dieses Reformkomplexes vorzuziehen. 
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